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Thursday for Future
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Díc Greiizc des Zutnutbaren ist errcíclıt.
Nein, wir reden nícht von K]ínıaıvaııdel
ıınd andereıı Ūmιu•clttragödícп. Wír reden
von dem was Jugendiichen ini A][eτ zwi-
schen 13 urid 18 Jahren wíderfäЬrt. Díc
Kaufmäıınisc[ie Krankenkasse hat erınít-
te1t, dass sích die Zahl dcr psychisch Er-
krankteп ín díeser A]tersgruppe in deıı ver-
gaııgencn z.ehn Jahren fast verdoppclt hat,
das etsisprich 6uııdesweít nsehr a(s 1 Mío.

kranken Kindern und
JugeudJ'ıc}ıen. Denı
Robcrt-Koc[t-Institut
zııfolge sínd 16,9 %
der Attersgruppc

psγchísch aıı[Eä11ig,
das sínd ıııehr a1s
2 Mío. Jugendlíche.

Neben häuslichen
PгoЬіeıпeп íst es vur
a11en) díe Schu(e, die

krank nıaclıt. Konkur-
renz- und Leistungs-

druck setzen Schüler bereits ín der Grund-
schule unter Dampf. Das hat das Mei-
ııuııgsforschungsinstítııt Forsa herausge-
funden. ßerufe, dìe friiher aІs Zugangsbe-
rechtigung niii einem Realschıilabsclıluss
auskanıen, hsaıιchen heute das Abitus. Da
komnit bei Eltern Paník aııf, fűr i1ıre Toch-
ter reiche es nichl zur Krankenschwester,
geschweige denn zurArztin. Díe Helíkop-
ter unter ihnen, díe sicherlich nur das Bes-
te fiír ihre Kinder wiinschen, wolleri Leis-
tung sehen. Der Druck iiberträgt sich aııf
Lehrer und Schíiler.

ĺJber solche Entwicklungen darf sich nur
die Nachhðfebranche freuen, díe sích nach
dem Schulunterrícht u.m ausgebrannte
Kínder míC ho}ıem Aggressionspotenzíal
kiimmern darf. Deıın auch das greift laut
Forsa immer mehr um sích. Fíír díe Schü-
ler heißt das: Austaıısch isi im eng getakte-
ceıı Íàgesablauf auf dígítale Komınunikati-
πn und am Abend auf die Elıerп Ьe-
sclıräııkt. Fíir Freundschaften, díe wichtig
fiir die sozia]e Reife sínd und Gespräche
aııf Augenhöhe Ьieгeıı, bleibt wenig Zeit.

Fast 68 % der Gymnasiasten Ieíden an
Kopfschmerzen, wie die Deutsche Gese11-

schaft fiír Neuioiogiejetzt meldet. Fast je-
der víerıe sc}ıü1er ııimmt schmerzlíııdern-
de Medikamente. Wesentlíche Ursache sei
die Angst vor Śchulversagen, sozíaie Iso1a-
tion und Depression seien häufige Foigen.
Die Neurologeıı fordern ei[ıc ,.gesamt-
gesel(schaftliche Präventionsstrategie".

Sclıule ist kein Strei,chelıoo, síe ist aЬeг
auch kein versuchslabor Iiiг psychìsche
ßelastbarkeit. Dic Juııgeıı haben dic Alteıı
miı ,Fridays for Fuıure" ııı Umdenken und
Haiıdelıı gczwungeii. Womŕigliclı komnıt
denınächst eiп „Thursdav for Future" оıiı
neucn Fordcrungcn hinz.u.

■ syschmitz@vdi-nahrihtin.com

Woifgang Schmítz:
tchuie ist kein
Versuchslabor fiir

psyrhische Belasł-
harkeit.
тıσ •ı:9тıaa„п~

Neuer Job
mit neuer
Wohnung
REcRUITING: Ejne Míttetstandsinitía-
tíve bíetet fírmeneígene Wohnungen
fíir neue und alte Mitarbeiter. Das
Pfojekt könnte Schule machen.
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ıı Itewerber aus 1)res-
deri hat kurzfriarig ałı-
gesagt. И'ahτscheín-
]ích lıatle ee ítn
híppeп Berlíıı keíne
preísgürıstíge B1eíbe

gefuııden. vermutet Iorg Bnseleít.
Enselei[ ist Bauingeiiieur und Part-
jier in der Iııgeııíeurgesellsctıaft GSF.
Damít ihr kíírıftig keìne Fachkrífte
veı•Ioren geheıı, baui GSE ftínf MíCar-
beiterwcıhııungen. Díe Ingenícum
sind Mitglied íii der eГs[eıı Genus-
senschaft der Чlíttelstaııdsíгıítiacíve
„Joh & Wrıhncn", dìc vicli Endc Iııní
iо Beclíіі gegrűndet hat. SíeЬen Fiτ-
mciı aııs scrsciiiedciieii Branclicii
wo11en in den kommeneleıı 1a(ıгeπ eí-
ıe síedlung iıı Beг1íл-Spпııdпu míı
ruııd tO>i Wohiiunigtn eгcícl [cıı. Dic
eτsıeгі Eamilíen werden, so der P1aіѕ,
Ende 2020 citızieheıı kiiiiien.

„Bieіe í.пteεessaіıіeıı IoЬ mít
pseísgűnstigeı' Wohnung." Wenn es
nsich dcr'viittelstandsínítíatíve gcht,
dtirtlen solche Sıellenanzeígeıı
cicriiiiiiclisr zuııelımctı. Der Faclı-
kτäftemaτıgel plagt eíele Llíttel-
siäпdleı, was in den BaIluııgsräu-
mecı aııclı ııııііıi(cel6ц inJt dem
Maııgel an beıahlbaτemwohпıauпı
zıısaınıncrıhäııgt. „Jo6 & Wohiicii
wi1] nıit eirier Kiappe Ьeíde Flíegeıı
eriegeii. Die Idee íst a1i, aber wíeder
aktuelt: der Wotirmngsbsu fiir Bc-
ríebsaııgehőríge.
lıı dcr Grűndcrıcít dcs 19. Jxhr-

łıııлdeгts erıtstanderr Hııııderte
ΛгЬeíteεkπloіıieіі vor a(Ieııı íın
Rheír land und ím Ruhrgcbíet. Die
Siedlungen befanden sícłı ıııeísı dí-
rekt auf denı Werksgcländc, dai
Wuiiiicn war an dcıı Arbeítsrcrtrag
und an eíri gewisses wolilserhalieii
grkoppcIt. Wer streíkte odcr siclı ge-
иerkschafılích orgaııísierıe, Iíe1'Ge-
fahr, auclı gteícłı das Dach ű6eгdeіτı
Kopf zıı verliererı. Bessohiicr cier
BЛSp-Koіoпie, deren Ső1ıоe 14 Jalıre
a1[, aber rıicht ín der Fabrík beschäf-
ígı wareıı, verpfliciile(eri siclı sogar,
„diescl6eıı ııíclıг iıı dcrWotinung zu
diildeii. so dcr Verein Rhejri-Xe-
ckar-iiidusirieku]iiir. Weгksaufse-
Iıcг, Мcisіeг itiidVerwaItcr wohnteii
auch ín den Koloııien. Ilıre konıforı-
aЬlcгcıı Häııscı warcıı bevrırzugt iii
der Näłıc der F.íгıgängc. So konrıterı
sie díe Belegschaft auclı iiacii heieг-
abcııλ im Aııge bclıпltcn.

Gleíchzeí[íg wareıı die Häusclıeıı
víeı hesser aiisgestartet aIs die da-
лıals üЬlíclıeıı λrbeíıerquartíere. Sie
hattcn Glrtcii,  maıı k<ıлпte K1eíіі-
íeh fíír deıı Eígenbedarf halteл. 1)íe

Weгksìıısrarıdhaltuııg küınıııerte sidi
uin Repцatureıı. Vïe1e díe.ser ehenia-
ligen siedlungen sind he ııte  níchı
ıııclıг Raiidlagc, sondcrii nıíttcn íıı
der Stadt und steheıı 2eí1s unter
l)eiikiiialsctiu(z. I)íe ßeıгíeЬe halıeıı
síe arı Pensioiisfond,v und Versíche-
гuigen oder an díe Mteier serkaufi.

Aii d íe se  Itadiiio ii k ııűpft  ııu ıı
„JπЬ & Wuhneii des Bundesver-
hands der iiiiItetsiaiidisctieti Wírl-
schaft, B4!vПV, an, DerWrhand rcr-
triıı rund 900 000 kleine und miııIe-

DB baut Wohnungen —
und steht in der Kritík

■ Aiigesichts knapper Woh-
nungeп ín vícleıı Sıädten
und sor clem l iiii(crgrund
des PachkτäCıeınaııgels sıaτ-
tct díe Deıuschc Baluı e nc
„Wohnraıımoffensive . Der
Staaıskonzern wil1 pгü[eıı,
aııf welcherı sciııcr Grıınd-
sıficke iieue woIitiungen 1'űг
seiııe Bcschiitiigten entste-
Iıen künııten..4uch svi]] díe
ßahn Miiarbciirrii, díc ftir
e пe Aus- odcr Weítcrbíl-
dung uiiizielien, nıehr
Apartnicnts gűnstíg zıu
Vcrfügung s[elleıı.

■ Sc1ıπіі jctıt bekoiiinieii Aııs-
zuЬíldeııde uııd Dııa1-Stu-
dcntcrı eiwa iıı ilííιıchcп 6ís
zu 350 € Míetιııschuss. у0(1
ín der Rege1 angerııíeıete
Wohniiiigcii hält die Bahn in
Hanıbıırg, Kő1ıı. I:raiskfurt,
ìlaiıız, Sitiigari iiiid λ1űii-
chcıı, a6cr bisIarig iıur fiir
Kuгz[τísíeíііsđ[ze.

■ Kritiker ıverfen der ßahn
vor. í1ıre G[undstűcke voc
Jahren aі> Prisatiiiventorcn
verkaııft zii Iiabeii, díe fiir
atciig sıeígcııde MicIcii ser-
aiitwortIirir se(eіі. tndírekt
iıalıe die 1)B somíı ıunı
»isohisiiisgnprobIcin ín dcii
Großstädteıı beígetrageıı.
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re iJtiiernehmeii (KM[J) nıíı rund
12 Míυ. Arheitnehiiiern. Weìl ahe.r
eíne kleínere indusiriclirma, ein
Iflcgtdicnst odcr cínc Kfz-Wcrk-
s[a[t ím (Jnterschied zıı eíпem Kon
zerii ııíchí díe Fiiianzkrati fıal, alleín
den W<ıhnungsbaıı ıu stemınen, hat
der Vorsiizeiide der BVMW-Bundes-
konitiiissinn Recht, l>ctcr Díedrich,
eín Genosseiischaftsmodell kunzí-
píeгi.

Fűr díe Grtiiuiiing eiпeı Geııos-
senschaft sínd míndesıens diei Mí[-
glíedec n<ıtwcııdíg, a11e hatıeıı die
gleichen Stimmrechte und erı~eε-
6e[ı Λііıeíle ііac}ı ihreni Bedarf. )ede
Genııssensclıaft sπll je eínc Síed-
Iung bauen. We'ıtere zwei síііλ iо
Beг1дι bercíh íıı Plaııung. „Wir łıa-
ben gut 50 \Iítarbeíteτ uııd halten
das Гűг eine guıe 1dee. Wír spűseо
deıı Fac(skrlftcinsugnl iuıd wulleıı
υііseτe λıuakıíviıäı aіs λrbeítgeber
daducclı stcigerii, sagt ]rırg Eııse-
feít son GSE..,Wir sserden mit díe-
seıı Wohniusgeii werben, abeг auch
uaseгe dcrzeitigen Mitarheiier fra-
gen, wer Inıeresse daran har." Díe
Míetc wird fiir Bcrlíiscı verhiilinissc
sagenlıaft gtiristig sein: kitlkuliert
sínd 8,50 €/m2. 30 % der W6hııuıı-
geıı werdcn fiffeiitlicfi g(fiirdcri
uııd aii Miiarbeiier míı kleínem
Geldbeutel vergebetı. D<ırt wirıi der
Qaadratme(er 6,50€ μгo λλoііat
kosıeıı.

„Es wird keirıc Bıısincss- uııd kcí-
гıe Econonıy-Glass geben", ver-
sprícht Dicdricli schüncs Wohiicn
fűг jedernianit. Die Inítíative rech-
net míí 2350€ Gesaiiiikosten pro
Qııadrпtmeter. Giírıstígwírd es• weíl
ınan kei ı ıen Grund und Boden
kaırft. Díe Sierlluııgcıı ciitsrehrii aiif
komпıııііaleıı Grundstiickeıı ítı Er6-
pacIıı oder auf Gsundsıücken, die

Gcnossenscłıaftsmítglíc•der als nícht
beısíebsпoıwendíge lınmobilieıı
eiıılıríııgeıı. Lctzteres ist ıııőglích,
weil e1eГ Gesetzgeber díe gemise:hte
Nuizung uгЬпneг Quartiere erleích-
tert hat. Die bishcrigeii Projekte
sínd allerdings in reineıı Wolınge-
gciidtii iıı spaııdau. Marzahii uııd
Ì.íchtenberg iiigesiedeIt ıınd IıaЬcіı
eíпe guıe OPNV-Anbiisduiig.

D(r vorgefertigtrii Bautci(c wer-
den díe Kosíen seııken. ,.Je ııach-
dcııı, wic ricic Geschosse ani jewcí-
Iigcıı Siaııdori ztttlssig síııd, ver-
weııden svir nıassiveıı Bausinff oder
tlolz, sagt Architektiii F.va Пcde-
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Eíпe Síedlung fiir Miı-
ar6eiter míltelsl.ändi-
scher Firmen iп Beг1iіі
könnte so aussehen.
Noch exis(ieren nur
Entwürfe. -:ε, ηıaı.εa=ıı:,.

I)aтleheıı..λ1'iг erfalıreıı grŕíßte !isu.f
geschlııssenheít ín eier Berliiier PtrIí-
1ik", Iobt 1)íedrích. l)ie Millels(ands-
ínidative verstelıt sích aIs Gegeıı-
entıvuεf zu ii λlíetendeckel ıınd zr.im
Ruf nac1ı Versıaallichung. „Dпs
sclıafft keíneıı eiiwigen z.-usätzlícheıı
Quaclraimeier an Wohnßäche",  so
der Kcchtsпııwalr. ,,tJiiscr Nr>niiro -
fit-Mode11. aber schon."

1п Mи ıc(ıen haı dec Benielısrat
der Stadtıveгke läпgst díe Iııi,tiatíve
ergriiTeii. Seít 2016 haı eine Genos-

senschafi 550 Wrıhnungeıı erríchlei,
damíT sich Busfahrer und Ii1ekir>,-
iechnjker íhre Sladı weiierhin Ieis-
Cen kiinntn. ln dcn гıächsteιı Jahrcn
sind weitere 500 Appartemeiits xor-
gesetıerı.

Das Bıındeskabinet2 hat vcırweni-
gen'lпgeл beschlossen, dass λcЬeíı-
gchcr Arbcitnchtiicrn Wohnuiigcii

τn 6ís zii ein Drittel gűnstíger ver
пıíeteп kőnııen a1s soıısı űblictı. Ce-
plaııt íst e íıı Bewerturıgsabschlag
vom ortsüblícheт Míe[ıьerl. ws
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Eíп ArbeRervíertet ín Duisburg-
HamЬoгп im Iahr 1965. Werks-
τiedlun9en slaiden fűrdas
Projekt „Iob & Wohiren Pale
<w. ι:a Y.uıнlı ,~.ıε/•.!'ιMeж Hı6

ríng. „lVír etırw'ıckeln au[ deııı glei-
chen Maßraster, siıdass sích Lín- bís
Víerzímmenvohnungen łlexíbel
konihiiiiertii Iassen." 11ırc 1intvd,irfc
zeígeıı ıa eíße Blocks mít 6utiten EIe-
meıııeıı uııd víe1 Gгűιı. Kíias utıd
Gemeínxchaftчcafés. Die Arclıítek-
tín íst űberzeugt,  dass das Projekı
Sclıulc nıacheıı wírd. bVcnn cs dann
Typen6augeııehmigungeıı gäbe,
gitige es noch iclıneller uııd gürısıí-
ge г .  t h d  w ű r d e  d e r  S t a a t  h e iiii
Werkswolınungsbau vie schon bei

Hurełs uııd Bűrπgełıäuden díe
Mehrwertsteuer erstatteıı und fíír
ge1'őrderte Wohnııngen die Crund-
eıwerlıssteucτ eŕlпsseіі, wie die Míı-
Telstäлdleт fordern, kőnnten die
Míeıeгı rıoch weiter [a11en.

„И'íг wollen als [Jлteτпehıііeıı keí-
nen Geuinn iiiii den Wohııungen
ııachcıí', hctoııt Lııscleít. Díc Ge-
ııossenschaftsmitglieder tsagen 20'".
der Investicírın, 15 "/ sclıíeßі díe In-
vesiitir>nshank BeгІiіі ΠBB, aІs ίif-
fenılíche Főrderungzu.l)eг lčesi sind
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